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Reife Frau, junger Mann! (3) – Mailverkehr



Eine erotische Kurzgeschichte von Tony Harper nach einer wahren
Begebenheit



Empfohlen für Personen ab 18 Jahren



Vor zwölf Jahren begann ich bei Rechtsanwalt Haas zu arbeiten. Ich
war damals 25 Jahre alt. Schwerpunkt unserer Kanzlei war das
Sozialrecht. Zu meinen regelmäßigen Aufgaben gehörte es mit dem
Sekretariat des Hessischen Landessozialgerichts in Marburg zu
telefonieren oder zu mailen um den ein oder anderen Fall im Auftrag
meines Chefs zu besprechen. Besonders freute es mich, wenn meine
Mails von Christa Glasner beantwortet wurden. Schnell waren wir
beim Du. Die Art wie sie schrieb hatte etwas ganz besonderes. Ich
weiß nicht genau wie, aber sie schaffte es immer wieder in den
wenigen Zeilen, mit denen sie auf meine dienstlichen Nachrichten
antwortete, die eine oder andere Zweideutigkeit einzubauen.



Es fing an mit Sätzen wie „du nimmst mich aber ganz schön hart ran
mit deinen Anfragen.“ Hätte sie nicht auch schreiben können „du
hältst mich ganz schön auf Trapp?“



Beim nächsten Mal schrieb sie, nachdem sie am Morgen von einem
Regenschauer überrascht wurde, als sie auf dem Weg vom Auto zum
Büro war „heute morgen war ich ganz schön feucht.“ Anfangs wusste
ich nicht damit umzugehen und traute mich nicht darauf einzugehen.
Schließlich ging ich davon aus, dass Christa deutlich älter war als
ich. Irgendwann fing ich an auf ihre Anspielungen einzugehen. „Bei
mir war eher eine steife Briese, aber trocken“, war meine Reaktion.



„Na geht doch, so gefällst du mir schon besser!“, war ihre
Reaktion. Oft schrieben wir den ganz Tag über in diesem Stil, wenn
das Dienstliche geklärt war. Wir steigerten uns so sehr in diese
heißen Mails, dass wir länger im Büro blieben als die Kollegen und
uns gegenseitig so richtig scharf machten. Wenn außer uns alle
gegangen waren, legten wir noch mehr los. Nicht selten griff ich
mit der Hand in meine Hose und begann ein meinem Schwanz
herumzuspielen, während wir fleißig weiter tippten. Schweren Herzen
mussten wir uns dann doch immer von einander trennen bis zum
nächsten Tag. „Ich muss noch einkaufen“, schrieb ich.
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